
FA MI L I E NM AT I N E E  I N D E R  S E I D LV I L L A FA M I L I E N-
      M AT I N E EFRÜHSTÜC KEN 

HÖREN UND SEHEN
SPIELEN UND SELBERMAC HEN

Einmal im Monat ist ab 10 Uhr in der Cafeteria 
Zeit zum Frühstücken. 

Jeweils um 11 Uhr startet das Programm 
mit einer Figurentheater- oder Musikaufführung,
Dauer etwa 45 – 60 Minuten.

Im Anschluss können alle Kinder bis 14 Uhr 
unter fachkundiger Anleitung in den Räumen  
der Kinder- und Jugendkulturwerkstatt 
selbst aktiv werden.

Der Eintritt beträgt für Kinder 5 Euro, 
für Erwachsene 8 Euro.

Bitte beachten Sie unbedingt die Altersempfehlungen. 
Babies und Kleinkinder können sich mit einer 
Aufsichtsperson während der Vorstellung in einem 
gesonderten Raum aufhalten.
Es sind nur begrenzt Plätze vorhanden. 

Bitte reservieren Sie rechtzeitig unter info@seidlvilla.de 
oder unter 089. 33 31 39.

Eine Veranstaltungsreihe des Seidlvilla Verein e.V. 
in Zusammenarbeit mit Kultur & Spielraum e.V.

Konzeption & Redaktion: Gabriele Wiesmüller
Seidlvilla am Nikolaiplatz 1b, 80802 München
U3 / U6-Haltestelle: Giselastraße / Münchner Freiheit

Gefördert durch Kulturreferat, Stadtjugendamt 
und Jugendkulturwerk der LH München

Seidlvilla Verein e.V.
Nikolaiplatz 1b
80802 München
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SONNTAG, 09.11., 11 UHR
FÜR PUBLIKUM AB 5+

A LTE N BAC H & H O NS E L

FR AU SÜSS 
UND FR AU SAL Z IG

G I E S B E RT  & LU T Z

D I E  BREME R 
STADTMUS IK ANTE N 

F I GU R E NT H E AT E R  H AT T E N KO F E R

AL S  DE R  KLE INE 
KORIANDE R K A M 

K I N D E RTH E ATE R  IM F R AU N H O F E R 

DAS KROKODIL 
AUS DEM KOFFE R 

T H E AT E R  KU NS T DÜ N G E R

SC HLE IC HWEG

T I N E  H AG E M A N N

K ATASTROPHE , 
K ATASTROPHE !  

SONNTAG, 12.10., 11 UHR
FÜR PUBLIKUM AB 5+ 
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Manchmal braucht es Veränderungen, damit wir unsere Umgebung 
wieder genau wahrnehmen: Was, wenn nach der Schule plötzlich  
niemand zuhause ist und die Haustür verschlossen bleibt? Ein sorgloses 
Kind wird aus seinem Alltagstrott geworfen und fügt sich ratlos in  
die Langeweile des Wartens. Ein geheimnisvolles Wesen lebt ganz in 
der Nähe in einer Parallelwelt und wird für gewöhnlich übersehen.  
Plötzlich bemerkt das Kind, dass es nicht alleine ist und dass sich jemand  
sehr für seinen Schulranzen interessiert. Die Begegnung der beiden 
ungleichen Geschöpfe führt zu einer abenteuerlichen Verfolgungsjagd, 
die in der Papierhöhle des Wesens endet.
Mit: Christian Ahlhelm
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SONNTAG, 14.12., 11 UHR
FÜR PUBLIKUM AB 4+

In einer Küche lebt eine Gemeinschaft von Tuchlingen. Vergnügt trom-
meln, kichern und tollen sie durch ihr Zuhause. Eines Tages kommt  
ein Brief von der Bürgermeisterin: Die Tuchlinge sollen einen gewissen 
„Koriander“ bei sich aufnehmen. Wieso genau bei ihnen? Und wer ist 
das überhaupt? Bestimmt einer, der stinkt. Ein Großer, der allen Platz 
für sich haben will. Sicher macht er alles kaputt und dreckig! Fest steht: 
Der soll nicht kommen! Alles soll so bleiben wie immer! Aber Koriander 
kommt trotzdem. Nur, er ist gar nicht groß und stinken tut er auch 
nicht. Aber Dreck macht er. Reichlich! Warum nur?
Ein Stück über die Begegnung mit dem Unbekannten und dem Glück 
zu entdecken, wie unerwartet köstlich das Fremde schmecken kann.
Mit: Stefanie Hattenkofer / Regie: Ulrike Andersen

SONNTAG, 11.01., 11 UHR
FÜR PUBLIKUM AB 3+
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Frau Süß und Frau Salzig leben zusammen in einem Haus. Frau Süß 
kocht am liebsten Süßspeisen, Frau Salzig ist für die herzhaften Gerichte 
zuständig. Frau Süß redet gern und viel und lässt sich leicht mal ablen- 
ken, Frau Salzig plant und organisiert und hat gerne alles im Griff. 
Meistens kommen sie trotz all der Gegensätzlichkeiten gut miteinander 
aus. Aber was, wenn plötzlich Küche, Vorratskeller und Garten leer sind?  
Kein Krümel zu essen mehr im Haus ist? Wenn der Hunger einzieht? 
Dann erzählen sie sich Geschichten von Hunger und Mangel, von Genuss 
und Überfluss, denn die machen auch satt – zumindest ein bisschen.  
Und dann gibt es zum Glück noch die eine oder andere Prise Magie … 
Ein sinnliches Erlebnis für die ganze Familie mit viel Fabuliergeschmack, 
Kochmusik und Bewegungssalat!
Mit: Gabi Altenbach + Ines Honsel
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SONNTAG, 08.02., 11 UHR
FÜR PUBLIKUM AB 4+
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Das kleine Krokodil erfüllt so gar nicht die Erwartungen seines Vaters: 
Anstatt groß, grimmig und gemein, ist es fröhlich - am liebsten tanzt 
es und spielt mit den Schmetterlingen. Nach einem Streit mit seinem 
Vater beschließt es, sein Glück selbst in die Hand zu nehmen und 
macht sich auf den Weg, einen Ort zu finden, an dem es genauso leben 
kann, wie es seinem Naturell entspricht: friedlich und in Freundschaft 
mit anderen Tieren und nicht, wie es die Familientradition erfordert, als 
grimmiger Herrscher über sämtliche Tiere am Fluss … ob und wie 
das kleine Krokodil seinen weg findet, erzählen zwei Schauspielerinnen. 
Nach dem Originalbuch von Janosch
Mit: Zuzana Erby und Renate Groß

SONNTAG, 01.03., 11 UHR
FÜR PUBLIKUM AB 3+

„Aber wenn ich nicht in die Suppe komme, wo soll ich dann hin?“ 
„Nach Bremen!“ Ein verzweifelter Hahn, eine gewiefte Katze, eine 
traurige Hündin und ein alter Esel begeben sich auf eine ebenso  
spannende wie komische Reise. „Die Bremer Stadtmusikanten“ ist eine  
moderne Inszenierung eines alten Märchens mit Musik und Puppen 
und handelt von Neuanfangen, Sich-Kennenlernen, Mut und 
Aufbruch. Am Ende steht die Erkenntnis: Zusammen sind wir nicht 
allein. Zusammen sind wir stark. Und zusammen können wir  
Großes bewirken. 
Mit: Julia Giesbert und Peter Lutz

Eine Katastrophe kann ganze Gesellschaften treffen, oder einzelne 
Individuen. So unterschiedlich Menschen sind, so unterschiedlich 
gehen sie damit um, wenn ihre Welt aus den Fugen gerät. 
„Katastrophe! Katastrophe!“ erzählt die Geschichte vom tatendurs- 
tigen, selbstbewussten Momm und vom übervorsichtigen Schri, 
die sich gemeinsam auf den Weg machen das KNURZ  zu fangen: 
die KatastrophalNominellUnglaublicheR iesenZerstörung – kurz 
KNURZ . Alle reden davon, keiner weiß Genaues. Gemeinsam mit 
der unzähmbaren Mück suchen sie nach Antworten und finden  
die Wissa, das tausende Jahre alte allwissende Orakel. Aber kann es 
ihnen auch sagen, was man gegen das KNURZ  tun kann?
Ein Stück von Tine Hagemann und Andrea Kilian & Ensemble
Mit: Julia Giesbert, Tine Hagemann und Niko Schabel 


